
7LokalesSONNABEND, 20. JUNI 2026

Ablenkung im Auto: So verkneift man sich
den Griff zum Handy

Die linkeHand amLenkrad, die
rechte Hand am Smartphone,
der Blick schweift zwischen
Straße und Bildschirm: Fühlen
Sie sich ertappt?
Viele greifen beim Autofah-

ren zum Smartphone – das hat
eine Verkehrsbeobachtung des
ADAC in deutschen Großstäd-
ten nun wieder belegt: Knapp
drei Prozent derAutofahrerwa-
ren laut demVerkehrsclubwäh-
rend der Fahrt am Handy.
Dass das gefährlich ist und

einBußgeld (ab100Euro) sowie
ein oder zwei Punkte in Flens-
burg drohen, ist den meisten
Menschen vermutlich bewusst.
Dennoch greifen sie zu. Was
hilft? Drei Tipps, um nicht in
Versuchung zu geraten:

Tipp 1: Vorher alles einstellen
Das Handy ist für viele zugleich
auch ihr Navigationsgerät. Das
Ziel eingeben, die Route aus-
wählenunddieNavigation star-
ten: All das macht man lieber
vor demLosfahren. Denn selbst
wenn das Smartphone in einer

Halterung in Tippweite hängt –
muss man während der Fahrt
auf dem Bildschirm herumdrü-
cken, lenkt das von der Straße
ab.

Tipp 2: Benachrichtigungen
stumm stellen
AufdemBildschirmploppt eine
Nachricht auf und das Smart-
phone vibriert: Push-Mitteilun-
gen lenken dieAufmerksamkeit
aufs Smartphone. Die meisten
greifendann fast schon automa-
tisch zumGerät – auch imAuto.
Was hilft: Die Benachrichtigun-
gen einfach stumm stellen.
● Auf den meisten modernen
Smartphones geht das mit
ganz wenigen Tippern dank
Modi wie «Nicht stören». Ist
man nicht auf mobiles Inter-
net angewiesen, kann man
auch einfach den Flugmodus
aktivieren.

● Eine weitere Option auf be-
stimmten Android-Telefonen
ist der «Fahrmodus». Ist er ak-
tiviert, erkennt das Smart-
phone von selbst, wenn es im

Auto ist und sich das Fahr-
zeug bewegt: Eingehende An-
rufe und Benachrichtigungen

werden dann automatisch
stummgeschaltet. (Vorsicht:
Der Modus kann sich auch

ungewollt aktivieren, wenn
man nur als Beifahrer mit-
fährt.)

● Bei iPhones gibt es ab iOS 15
die Einstellung Fahrfokus: Ist
er eingeschaltet, werden SMS
oder Messenger-Nachrichten
stummgeschaltet und Anrufe
nur dann durchgestellt, wenn
das Smartphone mit dem
Auto verbunden ist – über
Bluetooth oder Carplay. Na-
türlich kann man auch auf
iPhones noch auf anderen
Wegen Benachrichtigungen
ausstellen.

Tipp 3: Smartphone
wegräumen
Diesen Tipp kennen viele auch
aus der Berufswelt: Will man
konzentriert arbeiten, legtman
das Smartphone am besten in
ein anderes Zimmer – aus den
Augen, aus dem Sinn. Das
klappt auch im Auto, sofern
das Handy nicht als Navi her-
halten muss: Dann packt man
es einfach ins Handschuhfach.
(dpa)

Navi ja – Rumdrücken nein. Auch in der Halterung ist das Smart-
phone eine Ablenkung, wenn man während der Fahrt darauf tippt.
Besser: vor Fahrtstart alles einstellen. FOTO: JAN WOITAS
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